
 
 

FÜREINANDER          –          MITEINANDER  
 

Gedanken     der      Zuversicht  
 

Im  Rahmen der Initiative „füreinander – miteinander“, unterstützt von:   

Evangelische Kirchengemeinde Rondorf, Katholische Kirchengemeinde Hl. Drei Könige Köln,  Katholische 

Frauengemeinschaften, Haus der Familie e.V., Dorfgemeinschaft Rondorf-Hochkirchen-Höningen e.V. 

 

 

Liebe Mitmenschen,  

in diesen Tagen fällt es oft schwer zuversichtlich auf diese Zeit und in die Zukunft zu schauen 

und zu erleben. Diese Zeit unterbricht unseren Alltag, unsere Routine, schmeißt uns aus 

liebgewordenen Gewohnheiten und Bequemlichkeiten, Leben von gewohnten Beziehungen, 

Sicherheiten, evt. finanziellen Sicherungen, ect. und stellt uns Alle vor vollendete Tatsachen. 

Scheinbar ist nichts kalkulierbar, planbar, sicher. Das, was scheinbar trägt, bricht weg.  

Man erst einmal realisieren, dass es so ist, wie es ist! 

 

Was gibt mir in dieser Zeit meine Sicherheit zurück? Was ist für mich jetzt wichtig?  

Woraus lebe ich? Woran kann ich mich festhalten, orientieren? 

Für mich ist es Gott! 

Letzte Woche hatte ich auf der Insel Juist meine Exerzitienzeit. Genau zum richtigen 

Zeitpunkt! In diesen Tagen, in der Stille habe ich Antworten auf meine Fragen bekommen. 

 

„Gott beschirmt dich mit seinen Flügeln, unter seinen Schwingen findest du 

Zuflucht, Schild und Schutz ist dir seine Treue.! (Ps 91,4) 

 

Am letzten Exerzitientag fiel mit der Ps 91, 11 – 12 zu und bekräftigte für mich diese Zusage 

Gottes:„Der Herr hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf all deinen 

Wegen. Sie tragen dich auf ihren Händen, damit dein Fuß nicht an einen Stein 

stößt.“ 

 

Seine Gegenwart, die uns alle begleitet, egal wie bewusst sie erlebt wird, begleitet uns alle 

auch in dieser Zeit. Diese Erfahrung der Exerzitien, in denen ich die Gegenwart Gottes und 

seinen Zuspruch in mir spürte, macht mich jetzt innerlich stark und sehr gelassen. Ich fühle 

mich getragen von dem Gefühl, dass ich bei ihm geborgen bin. Das gibt mir die Sicherheit für 

die nötigen Veränderungen, die jetzt und in der Zukunft anstehen. 

Ich wünsche euch/ ihnen, dass ihr/sie gut durch diese Zeit kommt. Der Segen Gottes ist 

euch/ihnen dabei gewiss. Bleibt gesund und nehmt bei Bedarf auch mal Hilfe an! 

Eure/ Ihre   Pia Odenhausen  
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Ihr/e   (Name des Verfassenden, Funktion, Gruppierung)  


